
friedhofs - unterausschuss:
grabbenuetzung wird unbegrenzt moegtich

7 Wien . 19 . 2 . ( rk ) der friedhofs - unterausschuss des
baubehoerdtichen gemeinderatsausschusses erledigte donnerstag
eine weitere etappe in der novetlierung der friedhofsordnung.
unter anderem wird die auf 30 jahre limitierte benuetzungsdauer
bei fami1iengraebern in der weise abgeaendert , dass praktisch fuer
die angehoerigen eines verstorbenen in Zukunft eine unbegrenzte
benuetzungsmoeglichkeit des familiengrabes bestehen wird,
unter der Voraussetzung , dass die grabgestaltung zum Zeitpunkt
der beantragung den bestimmungen der friedhofsordnung ent¬
spricht , kann die benuetzungsdauer immer wieder um
jahre verlaengert werden , diese neuregelung kommt n
den wuenschen der angehoerigen entgegen , sie bringt
fuer die friedhofsverwaltungen,die vor allem in eine
zunehmendem mass mit dem platz haushalten muessen.
1046
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Musikveranstaltungen in der Zeit vo ■
_ 23 - Februar bis 1 . März 1970

Wien , 19 . 2 . ( RK)

Montag , 23 - Februar;
19 . 00 Uhr , Musikakademie , Johannesgasse 8 , Konzert - Saal , Wiener

Akademie für Musik u . d . K . s Klavierabend der Klasse
Hans Graf ( Schubert , Bartok , Prokofieff u . a . )

19 . 30 Uhr , Amerika - Haus , 1 . , Friedrich Schmidt - Platz 2 , Ameri¬
kanisches Kulturinstituts Kammermusik - Abend junger
amerikanischer Künstler ( Mozart , Schubert , Beethoven,
Strawinsky , Hindemith)

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Konservatorium der Stadt
Wiens Orchesterkonzert 5 Konservatoriums - Orchester,
Leitung Günther Lehmann ; Musikschulorchester , Leitung
Otto Partmann

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal , Klavierabend Ely Haimowitz
( Czernys Variationen op . 3 ; Mozart : Sonate a - Moll
KV 310 ; Beethovens Sonate E - Bur op . 109 ; Soriabine:
Sonate Nr . 5 Fis - Dur op . 53 , Prokofieff : Sonate Nr . 8
op . 84)

Dienstag , 24 . Februar:
18 . 30 Uhr , Musikakademie , Johannesgasse 8 , Konzertsaal , Wr.

Akademie für Musik u . d . K . s öffentliche Diplomprüfung
Erich Binder ( Violine ) und Vortragsabend der Violin-
klasse Edith Steinbauer

19 - 00 Uhr , Wr . Urania , Hörsaal VI , VHS Wiener Urania : Vortrags¬
zyklus Prof . DDr . Philipp Ruff f, Musik als Ausdruck
der Zeit 5'

; 4 . Abend - " Wolfgang Amadeus Mozart”

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Wr . Konzerthausgesell¬
schaft ( 4,Konzert im Zyklus VIII ) - Musikalische
Jugend ( 9 . Konzert im Zyklus XII ) : Ensemble " Kontra¬
punkte ”

, Dorothy Dorow , Sopran , Frank Hoffmann,
Sprecher , Dirigent Peter Keuschnig ( Ravel : " Irois
Poemes de Mallarmi "

; Kelernens " Inserate Personal
Column ”

, Janacek : " Kinderreime ”
; verke von Daniel,

Alighieri , Monteverdi , Petrarca und Krenek)

19 . 30 Uhr , Musikverein , Gröler Saal , Musikalische Jugend
Österreichs : 5 . Konzert . im Zyklus IV A und 3 » Konzert
im Zyklus IV B ( Wiederholung des 8 . Abonnement¬
konzerts des HO Tonkünstlerorchesters ) ; Tonkünstler-
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Orchester , Rudolf Buchbinder ( Klavier ) , Dirigent
Theodor Vavajannis (Haydn : Symphonie D- Dur ; Mozart:
Rondo für Klavier und Orchester KV 382 ; Gershwin:
Klavierkonzert)

19 . 30 Uhr , Wiener Funkhaus , Großer Sendesaal , Österreichischer
Rundfunk : 2 . Konzert im Zyklus IV ; ORF- Symphonie - Orchester
Wolfgang Schneiderhan ( Violine ) , Dirigent Thomas Ungar
( Hanns Eisler : Suite op . 26 ; Brahms : Konzert für Violine
und Orchester D- Dur ; Heimo Erbse : Symphonie op . 23)

20 . 00 Uhr , Gesellschaft für Musik , 1 , Hanuschgasse 3 *, Öster¬
reichische Gesellschaft für Musik : Vortrag Jan Broeckx
( Universität Genf ) " Profile neuer belgischer Musik"

Mittwoch,23 . Februar:
10 . 00 Uhr , Haus des Buches ( 8 , Skodagasse 20 ) , Vortragssaal , Vor¬

trag Prof . Franz Eibner " Die Intergration der Musik in
der Pluralistischen Gesellschaft"

18 . 30 Uhr , Musikakademie Johannesgasse 8 , Konzertsaal , Wiener
Akademie für Musik u . d , Kunst : Violinabend der Klasse
Franz Samohyl ( Bach , Prokofieff , Chatchaturian u . a . )

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Wiener Konzerthausgesell¬
schaft : 5 « Konzert im Zyklus VII ; Orgelabend Herbert
Tachezi ; mitwirkend Alice Harnoncourt und Walter Pfeiffer
Violine - Nikolaus Harnoncourt . , Cello ( Mozart : Adagio
und Allegro KV 394 ; Andante F- Dur KV 616 ; Leipziger
Gigue KV 574 ; Kirchensonate C - Dur KV 336 ; Fantasie
KV 328 a ; Fuge g- Moll KV 401 ; Kirchensonaten F- Dur
KV 244 und C - Dur KV 328 ; Fantasie KV 608)

19 - 30 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal , Kompositionsabend Avedis
DJambazian

Donnerstag , 26 . Februar:
18 . 30 Uhr , Musikakademie , ( Johannesgasse 8 ) , Konzertsaal , Wiener

Akademie für Musik u . d . Kunst : Klavierabend der Klasse
Dieter Weber

20 . 00 Uhr , Gesellschaft für Musik ( 1 , Hanuschgasse 3 ) ? Öster¬
reichische Gesellschaft für Musik : Vortrag Joachim
Kaiser ( München ) , " Was bewirkte Wieland Wagner ? "

Freitag , 27 . Februar:
18 . 30 Uhr , Musikakademie , ( Johannesgasse 8 ) , Konzertsaal , Wiener

Akademie für Musik u . d . Kunst : Öffentliche Diplomprüfung
Sunna Abram , Klavierbegleitung - Klassen Franz Holetschek
- Robert Schollum ( Mozart , Wolf , R . Strauss , Bartok,
Apostel)
Konservatorium ( Johannesgasse 4 a ) , Vortragssaal,
Konservatorium der Stadt Wien : Vortragsabend der Klavier¬
klasse Hans Bohnenstingl " Musik des 20 . Jahrhunderts"

19 . 00 Uhr,
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19,30 Uhr ., Kulturinstitut ( 3 , Ungargasse 4-3 ) , Italienisches
Kulturinstitut : Konzertabend des " Quartetto di Torino"
( Beethoven : Quartett Kr , 1 Ss - Dur , Duett Es - Dur;
Quartett op , 16 Es - D t )

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahms -- baal , Klavierabend Rita Vourtsi
( Beethoven , Schumann , Brahms)

19 . 30 Uhr ., Wiener Funkhaus , Großer Sendesaal , Österreichischer
Rundfunk : 4 . Konzert im Zyklus VI ; NÖ Tonkünstler-
Orchester , Vladimir Orloff ( Violoncello ) , Dirigent
Walter Weller ( Britten : Simple Symphony op . 4 ; Haydn:
Cellokonzert C - Dur ; Schumann : 4 . Symphonie)

Samstag , 26 . Februar:
15 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Theater der Jugend : Konzert

der Mozart - Sängerknaben , Leitung Erich Schwarzbauer
( u . a . Aufführung der Komischen Oper " Die beiden Geizigen"
von Andre Gretry)

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Großer - Saal , Jazzkonzert "Pop - Show 70"

19 * 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Gesellschaft der Musikfreunde:
3 . Konzert im Internationalen Orchester - und Chor¬
zyklus ; Wiener Symphoniker , Singverein , ORF- Chor,
Wiener Sängerknaben , Helen Donath , Agnes Giebel , Ingrid
Mayr , Margarita Lilowa , Peter Schreier , Ernst G . Schramm
und Tugomir Franc ( Gesang ) , Dirigent Carl Melles
( G . Mahler : 8 . Symphonie)

Sonntag , 1.
15 * 30 Uhr,

16 . OC Uhr,

19 * 30 Uhr,

19 * 30 Uhr,

März:
Konzerthaus , Mozart - Saal , Theater der Jugend : Konzert
der Mozart - Sängerknaben , Leitung Erich Schwarzbauer
( u . a . Aufführung der Komischen Oper " Die beiden Geizigen"
von Andre Gretry)
Musikverein , Brahms - Saal , Eichendorff - Quintett , 3 * Abonne¬
mentkonzert ; mitwirkend Eduard Mrazek , Klavier (Reicha:
Bläserquintett op . 88/5 ; Danzi : Quintett op . 41 für
Oboe , Klarinette , Horn , Fagott und Klavier ; Martinu:
Sextett für Flöte , Oboe , Klarinette , 2 Fagotte , und
Kl avier)
Musikverein , Brahms - Saal , Musikalische Jugend Österreichs:
4 . Konzert im Zyklus VII ; Die Wiener Kammermusiker
( M . Haydn : Divertimento B- Dur ; Ligeti : Bläserquintett;
Beethoven : Septett op . 20)
Musikverein , Großer Saal , Gesellschaft der Musikfreunde:
Wiederholung des 3 . Konzertes im Internationalen Orchester
und Chorzyklus ; Wiener Symphoniker , Singverein , ORF-
Chor , Wiener Sängerknaben , Solisten : Helen Donath , Agnes
Giebel , Ingrid Mayr , Margarita Lilowa , Peter Schreier,
Ernst G . Schramm und Tugomir Franc ( Gesang ) , Dirigent
Carl Melles ( Mahler : 8 , Symphonie)

Nachtrag : Freitag , 27 * Februar
20 . 00 Uhr , Palais Schwarzenberg , Marmorsaal , Ensemble " Die

Instrument ! sten " ( W . A .- Mozart , Michael Haydn , Josef Haydn
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silbern © eh renmedaille fuer fiImwissenschaftler gesek

und komponisten hasenoehrl und sprongl

6 Wien , 19 . 2 . ( rk ) kommenden donnerstag , den 26 . februar,

wird buergermeist er bruno m a r e k dem bekannten oester-

reichischen fiImwissenschaftler und Journalisten prof . doktor

ludwig g e s e k sowie den namhaften oesterreichischen

tonsetzern professor dr . franz hasenoehrl und

Professor norbert sprongl die ehrenmedaille der

bundeshauptstadt in silber ueberreichen.

geehrte redaktion j

sie sind herzlich eingeladen , zur ueberreichung dieser aus-

Zeichnungen berichterstatter und fotoreporter zu entsenden,

zeit ; donnerstag , 26 . februar,11 uhr

ort : stadtsenaissaal des wiener rathauses.

1030

verkehrsbetriebe - werbebus in Wien

3 Wien , 19 . 2 . ( rk) morgen freitag , 20 . februar , wird der

grosse gelenksautobus , in dem die wiener verkehrsbet riebe ihr

fahrbares personalbuero installiert haben und mit dem sie vor

allem um fahrpersonal werben , auf folgenden aufstelLplaetzen seine

taetigkeit entfalten;

8,00 bis 10,00 uhr ; 20 , friedrich engels - platz

10 . 30 bis 12,30 uhr ; 21 , schlingermarkt

14 . 30 bis 16,30 uhr ; 21 , donaufelder strasse

17,00 bis 19,00 uhr ; 2 , eIderschplatz.

0930
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’ ’ Institut fuer stadt forschung ’ ’ nimmt anbeit auf

1 Wien , 19 . 7 . ( rk ) am donnerstag fand im rathaus unter dem
versitz von buergermeister bruno m a r e k die konstituierende
kuratoriumssitzung des ’ ’ institutes fuer stadtforschung’ J statt.

praesident des kuratoriums ist der bu 'ergermeister . seine
vizepraesidenten sind die vizebuergermeister felix s t a v i k
und gertrude s a n d ' n e r . die stadt Wien wird im kuratorium
ferner durch alte mitglieder des stadtsenates vertreten.

das zweite gruend ungsmitgLied , der oesterreichische
staedtebund , entsendet in das kuratorium die buergermeister von
graz , dipl . — ing , scherbaum, von linz,
hillinger, und von krems , dr . thorwesten.

das dritte gruendende mitglied ? die oesterreichische akademie
der Wissenschaften , wird im kuratorium durch den geographen
univ . - proi . dr . b o b e k , den Leiter der zentralanstalt fuer
meteorologie und geodynamik , o . prof . Steinhäuser,
und den Vorsitzenden des notringes der wissenschaftlichen verbaende
Oesterreichs , univ . —prof . ddr . m a h r , vertreten,

das kuratorium waehl -feden Vorstand , den Vorsitz im Vorstand
fuehrt der buergermeister , vertreten durch die beiden vizebuerger¬
meister . dem verstand gehoeren ferner an die stadtraete
ing . fritz h o f m a n n , dkfm . ddr . pius prutscher
und dr . maria schaumayer, magistratsdirektor
dr » rudolf e r t L , bundesrat dr . franz s k o t t o n
und der generalsekretaer des oesterreichischen staedtbundes,
bundesrat otto s c h w e d a .

die aufgabe des instituts ist es , ein bild der gesamten
stadt und ihrer entwicklung zu schaffen und jeweils den neuesten
erkenntnissen anzupassen , zu diesem zweck sollen die bereits
vorhandenen arbeiten ueber die entwicklung Wiens und der
oesterreichischen staedte erfasst und kuenftige arbeiten auf
diesem gebiet koordiniert werden , das institut soll ferner
arbeiten auf dem gebiet der stadtforschung foerdern und for-
ochungsauftraege vergeben , die auf diese weise gewonnenen
erkenntnisse sollen durch die Vermittlung von informationen,
die herausgabe von Publikationen und durch die abhaltung von
diskussionen , vortragsveranstaltungen und tagungen weitervermittelt
werden . .
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zur erfueLLung dieser aufgaben muss ein Leistungsfaehiger

apparat mit staendigen mitarbeitern geschaffen werden.

zum direktor des institus wurde der bisherige Leiter der

magistratsabteiLung 18 , stadt - und Landesp Lanung , architekt

georg c o n d i t t , besteLLt , der auf grund seiner bisherigen

taetigkeit sowohL die praktischen erfordernisse der stadtver-

waLtung kennt aLs auch die notwendigen kontakte zu den fachLeuten

des in - und ausLandes besitzt.

zum generalsekretaer wurde heLmut korzendoerfer

besteLLt , der sich aLs kommunaLredakteur im besonderen mit den

fragen der raumordnung befasst hatte und der im institut besonders

fuer die aufgaben des informationswesens una der pubLikations-

taetigkeit verantwort Lieh sein wird » das institut fuer

stadtforschung wird raeume in Wien 9 , waehringer strasse 6 - 8 ?

beziehen•
der Vorstand genehmigte ferner die vergäbe eines grossen,

sich ueber mehrere jahre erstreckenden forschungsauftrages

» » der staedtische Lebensraum in oesterreich 51 . diese arbeit , die

vom oesterreichischen institut fuer raumpLanung und vom

kommunaLwissenschaftLichen dokumentationszentrum geLeistet werden

soLL , ist dazu bestimmt , ein biLd ueber die bedeutung der

oesterreichischen staedte und stadtregionen fuer die heutige

und kuenftige entwickLung des gesamten Staates zu geben , es soLLen

hier zum ersten maL zusammen fassend jene probLeme in ihrer

gesamtheit dargesteLLt werden , weLche aLLe staedte Oesterreichs

beruehren.
Ö920
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steLLa hohenfels zum gedenken

Wien , 19 . 2 . ( rk ) auf den 21 , februar faellt der 50 . todestag
der beruehmten burgtheatertragoedin hofSchauspielerin stella
hohenfels.

sie wurde am 16 . april 1857 in florenz geboren , besuchte in
Leipzig eine theaterschule und debuetierte 1873 am berliner
natioraltheater , nocn im selben jahr betrat sie die buehne des
burgtheaters , dem sie auf Lebenszeit verpflichtet wurde , 1889
heiratete sie al f red von berger , der 1 909 die direktion des burgtheaters
uebernahrn , damit musste stelle , hohenfels ihren wirkunqskreis
verlassen, , da einem ungeschriebenen gesetz zufolge die frau des
direktors am burgtheater nicht auftreten durfte , stella hohenfels
hat in klassischen wie in modernen stuecken schauspielerische
hoechs l l eistungen geboten , sie gehoerte jener kuenstlergeneration
an , die den grossen bürgtheatergestalten , wie sie durch Charlotte
wolter chakrakterisiert wurden , nachfolgten , repraesentierte
aber setost in ihrer rolLenaufiassung die moderne theaterkunst,
die dem pathos das innere erlebnis vorzog.
0929

wiener ehrenzeichen fuer dechant hartwig balzen

Wien , 19 . 2 . ( rk) die wiener landesregierung hat auf antrag
von vizebuergermeister gertrude s a n d n e r beschlossen,
dem dechant hartwig balzen in wuerdigung seiner grossen
Leistungen auf dem gebiet der kinder - und jugendfuersorge das
silberne ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land Wien zu
verleihen , dechant balzen organisierte nach kriegsschluss eine
hilfsorganisation fuer floridsdorfer kinder und wurde damals als
kinder - und jugendfuersorgereferent in die caritas - zentrate be-
ru f en.
0947
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anmelgungen zu den vorbereitungstehrgaengen

auf die lehramtspruefung fuer stenotypie und

phonotypie an mittleren und hoeheren schulen

8 Wien , 19 . 2 . ( rk ) die vorbereitungsiehrgaenge auf die lehr¬

amtspruefung fuer stenotypie und phonotypie an mittleren und

hoeheren schulen werden im Studienjahr 1970/71 wieder an den

berufspaedagogischen instituten des bundes in Wien , graz und

innsbruck gefuehrt werden , sie werden vom September 1970 bis juli

1971 ( montag bis samstag 8 bis 14 uhr , im bedarfsfalte auch abend-

lehrgaenge fuer berufstaetige ) dauern , der besuch der lehr-

gaenge ist kostenlos , die abschliessende lehrbefaehigungs-

pruefung fuer stenotypie und phonotypie berechtigt zum unterricht

in diesen faechern an alten mittleren und hoeheren berufsbiIden & en

und allgemeinbildenden schulen , anfragen und anmeldungen sind

an die berufspaedagogischen institute des bundes in neustiftgasse

95 - 99 , 1070 Wien , tetefon 93 54 58 , peter ^ asse 103 , 8010 graz,

telefon 42 0 27, . oder salzbergstrasse 98 , 6080 absam bei solbad

halt , telefon 4336 , zu richten , anmetdeschLuss : 15 . april 1970.

1048

geaenderte oeffnungszeiten im feuerwehrmuseum

4 Wien , 19 . 2 . ( rk) das seit vergangenen herbst wieder zugaeng-

tiche und in der zentralfeuerwache am hof 7 untergebrachte feuer-

wehrmuseum hat seine oeffnungszeiten geaendert . an der ent-

wicklung des wiener brandschutzes interessierte besucher koennen

die in den aussteltungsraeumen im maerklein ’ sehen haus unterge¬

brachten exponate nunmehr sonn - und feiertags von 9 bis 12 uhr

besichtigen.
0944
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. . . L.
maximilian wimpffen zum gedenken

10 Wien , 19 . 2 . ( rk ) auf den 19 . februar faellt der 200 . ge-

burtstag des feldmarschalls freiherr von wimpffen.

er war von fruehester jugend an fuer die mititaerische Laufbahn

bestimmt , trat mit elf jahren in die wiener neustaedter militaer-

akademie ein und avancierte rasch waehrend der tuerkenkriege sowie

waehrend der feldzuege gegen napoteon , in denen er sich an ver¬

schiedenen fronten auszeichnete , in der Schlacht von aspern 1809

wurde er auf dem Schlachtfeld mit dem kommandeurkreuz des

maria - theresienordens dekoriert , nach 1815 uebernahm wimpffen das

generalkommando in venetien , 1821 erhielt er die wuerde eines

geheimen rates . 1824 erfolgte seine ernennung zum chef des

generalquartierstabs , 1830 die befoerderung zum feldzeug¬

meister und kommandierenden general in niederoesterreich . anlaesslich

seines eintrittes in den ruhestand im jahre 1844 wurde er zum feld¬

marschall , 1852 zum ritter des goldenen vliesses ernannt , am

27 . august 1854 ist er in Wien gestorben , sein Leichnam wurde am

heldenfriedhof bei kleinwetzdorf bestattet.
1238
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anton reichel zum gedenken

9 Wien , 19 . 2 . ( rk ) auf den 21 . februar faelLt der 25 . - .todestag

des ehemaligen direktors der albertina hofrats dr . - anton

reichel.
er wurde am 20 . november 1877 in graz geboren und studierte

klassische archaeologie und Kunstgeschichte . - -1908 trat er in den

dienst der albertina , der er bis zu seiner Pensionierung angehoerte.

in seinem wirkungskreis entwickelte er sich zu einem hervor¬

ragenden kenner der graphik und zu einem musealfachmann ersten

ranges . 1942 erfolgte seine ernennung zum direktor der albertina.

zu seinen hauptwerken gehoeren der prachtband ’ ’ die clair - obscur-

schnitte des 16 . , 17 . und 18 jahrhunderts ”
, der band » ’ albrecht

duera ? -v die handzeichnungen des rneisters in der albertina ’ ’ sowie

der band »
'

» die handzeichnungen der albertina ’ » . . .

1242

schweinenachmarkt vom 19 . februar

euzu fuhren

auft alles.

pferde - und rindernachmarkt vom 19, . februar

15 Wien , 19 . 2 . / ( rk) kein auftrieb.

1520

14 Wien , 19 . - 2 . - ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 . . n

141 , davon 126 durchlaeufer , gesamtauftrieb 141 , verk

marktverkehr ruhig, - hauptmarktpreise . . - .
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pressekonferenz im rathaus:
’ ’ institut fuer stadtforschung ’ ’ gegruendet

11 Wien , 19 . 2 . ( rk ) unmittelbar nach der konstituierenden
Sitzung des kuratoriums fuer das > » Institut fuer stadtforschung ’ ’
stellten sich die verantwortliehen donnerstag im rathaus der
wiener presse : in einer pressekonferenz im wappensaal berichteten
vizebuergermeist er gertrude s a n d n e r , stadtrat ing . fritz
h o f m a n n , direkter architekt georg c o n d i t t und
und generalsekretaer helmut korzendoerfer von auf-
gaben und zielen dieser einrichtung.

trau sandner , Vorsitzende des proponenten - komitees , stellte
fest , . dass die dafuer eingesetzten geldmittel - startkapital
sind 10 millionen Schilling - insbesondere ’ ’ der erforschung der
kuenftigen entwicklung der stadt und damit der loesung der Pro¬
bleme des einzelnen buergers bestmoeglich dienen ’ ’ sollen , im
uebrigen werde jetzt die Wissenschafts - und forschungsfoerderung
durch die stadt Wien , die sich auf rund 30 millionen Schilling
jaehrlich belaufe , transparenter werden.

der direktor 'des Instituts , architekt georg conditt , bis
vor kurzem Leiter der magistratsabteilung 18 ( stadt - und Landes¬
planung ) , skizzierte die erste aufgabe des instituts : unter heran-
ziehung des kommunalwissenschaftlichen dokumentationszentrums ( kdz)
und des Oesterreichischen instituts fuer raumplanung werde eine
Untersuchung ueber den staedtischen lebensraum in Oesterreich
durchgefuehrt werden , direktor conditt , der auf den steigenden
anteil der oesterreichischen staedte am bruttonationalprodukt
der republik Oesterreich hinwies , beschaeftigte sich auch mit dem
begriff der ’ 5 verstaedterung ’ ’ : die negative - komponente dieses
begriffsinhaltes solle abgebaut werden.

nach ihm nahm planungsstadtrat ing . fritz hofmann kurz zu
der neuen gruendung Stellung : sie muesse in organischem Zusammen¬
hang mit der im vorjahr erfolgten Schaffung einer neuen geschaefts-
gruppe innerhalb der Stadtverwaltung gesehen werden , naemlich der
geschaeftsgruppe planung , der er selbst vorstehe , stadtrat hofmann
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stellte auch klar , dass der taetigkeitsbereich des instituts in der
’ ’ erforschung aller staedtischen Lebensbereiche ’ ’ liege und nicht
etwa eingeengt auf staedtebauliehe Probleme verstanden werden ‘ duerfe.

generalsek retaer helrnut korzendoerfer skizzierte die praesen-
tation der institutsarbeit : eine schriftenreihe sei ebenso geplant
wie die ausgabe fort taufender informationen . Leitlinie dabei sei
ein ’ ’ service fuer die staedte Oesterreichs ’ ’ .
1337

geehrte redaktion!

12 wir erinnern daran , dass mo. rgen vormittag die ueberreichung
der preise aus der dr . karl renner - stiftung an die staatsoper Wien
stattfindet «, bitte merken sie vor:

zeit : freitag , 20 . februar , 11 . 30 uhr,
ort : rathaus , Stadtsenatssaal.

1351

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

13 Wien , 19 . 2 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit:
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders preisguenstig:

gemuese : Chinakohl 4 Schilling , weisskraut 4 bis 5 Schilling
je kilogramm , haeuptetsalat 3,50 bis 5 Schilling je stueck.

obst : aepfel ( qualitaetsklasse 2 ) 5 bis 6 Schilling , birnen
( qualitaetsklasse 2 ) 6 bis 7 Schilling , bananen 8 bis 9
Schilling , orangen 4 bis 6 je kilogramm.
1413
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abschied der bulgarischer kor ; muraLpolitiker:
wier - ausstelt rg rach Sofia

16 wier , 19 . 2 . ( rk ) seit mfarg der woche besichtigter drei

promirerte kommuratpoLitiker aus sofia 5 der steLLvertreterde

vorsitzerde des staedtischer volksrates argel dimitrov

a r g e l o v , der voIksratsdeputierte mirtscho ivarov

mirtschev urd der gereraldirektor des urterrehmers

fuer kommurale dierstLeisturger , dertscho j u r u k o v ,

kommurale eirriehturger urd betriebe der stadt wier . beim

abschiedsempfarg durch buergermeister bruro m a r e k am

dorrerstag erklaerte argelov , dass die absicht bestard , ir wier

auf aller gebieter oeffertlicher eirriehturger arregurger zu

sucher urd das beste davor ir sofia zu verwirklieber . der besuch

sei eir voller erfolg geweser.
die bulgarischer gaeste hatter heute dorrerstag . urter

fuehrurg vor hochbaustadtrat hubert p f o c h staedtische

hallerbaeder urd reue hochbauprojekte besichtigt , auf dem besich-

tigurgsprogramm starder ausserdem die modellausstellurg ueber

die reuer wohrstadtteile im sueder wiers , die derzeit ir der

schmidthatte des rathauses gezeigt wird , ferrer die muellver-

brerrurgsarläge am floetzersteig urd die zertratwaescherei sowie

ardere kommurale eirriehturger.
beim empfarg im roter salor des rathauses , ar dem auch der

bulgarische botschafter ir Oesterreich , dr . ljuber stoiarov

urd Presseattache vessetir a r t o v teilrahmer , ueberreichte

der ste11vertreter de vorsitzerde arge l o v buergermeister

bruro m a r e k , der eberfalts teitrehmerder vizebuergermeistern

gertrude s a r d r e r urd fetix s l a v i k sowie der stadt—

raeter irg , fritz h o f m a r ;n und hubert p f o c h urd dem

chef des praesidialbueros , obersd atsrat dr . otto k u t i t ,

ehrerzeicher der stadt sofia . gleichzeitig kuerdigter die

bulgarischer gaeste ar , dass sofia mit freuder die fuer heuer

geptarte ausstelturg ’ ’ wier - stadt der arbeit , stadt der kurst ’ ’

erwarte , diese ausstelturg firdet ir erwiderurg der exposition

’ ’ sofia gruesst wier ’ ’
, die v e rg ar g er es jahr im rathaus gezeigt

wurde , statt.
1608
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